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  OASSV Oberaargauer Schiesssportverband 

www.oassv.ch 
OK Präsident Hans-Rudolf Wymann 

 
 
 
 

Der Oberaargauer Schiesssportverband OASSV 
 
Der Oberaargauer Schiesssportverband OASSV entstand 2008 aus der Fusion des Oberaar-
gauer Schützenverbandes, des Oberaargauer Sportschützenverbandes und des Oberaargauer 
Matchschützenverbandes. 
Der OASSV ist einer von 6 Teilverbänden im Berner Schiesssportverband.  
 
Das Verbandsgebiet umfasst die Amtsbezirke Wangen, Aarwangen, Fraubrunnen und Burg-
dorf. Seit der Verwaltungsreform 2010 haben diese Amtsbezirke vorab eine historische Bedeu-
tung. Unser Verbandsgebiet blieb bestehen. Wir befinden uns im nordöstlichen Teil des Kan-
tons Bern und grenzen an die Kantone Solothurn, Aargau und Luzern. Dies möchte erwähnt 
werden, weil wir ausserhalb der Region nicht selten mit dem Aargauer Schiesswesen in Ver-
bindung gebracht werden. 
 
Als Einheitsverband vereinigt der OASSV das Schiesswesen der Disziplinen Gewehr 300m, 
Gewehr 50m, Gewehr 10m, Pistole 50m, Pistole 25m und Pistole 10m. Die Organisation ist 
soweit möglich derjenigen des Berner Schiesssportverbandes angeglichen. 
 
Unsere Mitglieder sind die 84 Vereine mit ihren 4200 aktiven Schützinnen und Schützen. Einen 
besonderen Status haben die Matchschützen, welche als Einzelmitglieder geführt werden. 
Der Verband organisiert das Schiessen aller Disziplinen und ihrer Wettkämpfe, teils im Auftrag 
des Berner Schiesssportverbandes und des SSV. Eigene Verbandswettkämpfe komplettieren 
das Angebot. 
Die Geschäftsleitung mit ihren 6 Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern führen und unter-
stützen 35 Ressortleiter und sichern so den Schiessbetrieb. Die Zusammenarbeit mit dem 
Schiesswesen ausser Dienst steht weit vorne in der Wichtigkeit unserer Tätigkeiten. Der 
Nachwuchsförderung wird besondere Beachtung geschenkt. 
 
Mit gutem Mut und den Erfahrungen aus dem Vorjahr starten wir nun in die zweite Runde. Es 
gilt, ein paar Schwachstellen auszuräumen und Prozesse zu optimieren. Im Vordergrund steht 
für uns, den Sportlerinnen und Sportlern ein angenehmes Umfeld zu schaffen.  
Dank den motivierten Helferinnen und Helfern aus den angeschlossenen Vereinen und von 
Freunden und Bekannten werden wir das hinkriegen. 
Gerne begrüssen wir viele interessierte Zuschauerinnen und Zuschauer. An dieser Stelle be-
danken wir uns bei allen Sponsoren und Gönnern für die wertvolle Unterstützung. Allen Sport-
lerinnen und Sportlern wünschen wir viel Erfolg. 
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Grusswort Schweizer Schiesssportverband 
Präsident Luca Filippini 

 

Liebe Schützinnen und Schützen 

Die 10m-Schweizermeisterschaften 2025 
stehen vor der Tür – ein sportlicher 
Höhepunkt, der zum zweiten Mal vom 
Oberaargauer Schiesssportverband 
(OASSV) organisiert wird. Ein solches 
Engagement ist alles andere als 
selbstverständlich und verdient höchste 
Anerkennung. Im Namen des SSV und aller 
Schützinnen und Schützen gebührt dem 
OASSV ein grosses Dankeschön. 

 

Die Mehrzweckhalle des Waffenplatzes in Bern wird auch dieses Jahr zum 
Schauplatz von Spitzenleistungen. Besonders erfreulich ist, dass wir zahlreiche 
Athletinnen und Athleten unserer Nationalmannschaft sowie Olympiateilnehmende 
begrüssen dürfen. Ihre Anwesenheit unterstreicht die hohe Qualität dieses 
Wettkampfs und bietet den Zuschauerinnen und Zuschauern die Gelegenheit, 
Schiesssport auf höchstem Niveau live zu erleben. 

Ein weiteres besonderes Highlight dieses Jahres ist der Jubiläumswettkampf, der 
zwei Meilensteine der Schweizer Waffengeschichte ehrt: «50 Jahre Pistole 75 und 35 
Jahre Sturmgewehr 90». Beide Waffen stehen für Schweizer Präzision und Tradition. 
Der Jubiläumswettkampf bietet allen Schützinnen und Schützen die Gelegenheit, auf 
ihren eigenen Vereinsständen teilzunehmen und damit Teil eines schweizweiten 
sportlichen Gedenkens zu sein. 

Ich wünsche allen Schützinnen und Schützen spannende Wettkämpfe, viel Erfolg 
und – wie immer – «Guet Schuss!». 

Luca Filippini, Präsident Schweizer Schiesssportverband 
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Spar- und Leihkasse Wynigen
CH-3472 Wynigen
Tel. 034-415 77 77
www.slwynigen.ch

klein, persönlich, zuverlässig

…sachverständig
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Grusswort  
Ständerat Werner Salzmann 
 

Liebe Schützinnen und Schützen 

Ich freue mich sehr, dass der Oberaargauer 
Schiesssportverband OASSV auch im Jahr 2025 die 
Schweizermeisterschaften Gewehr 10m auf dem 
Waffenplatz in Bern organisiert. Nach den 
Olympischen Spielen im Sommer 2024 in Paris 
weiss man auch ausserhalb des Schiesssportes, 
was die Schützen imstande sind zu leisten. Mit der 
einzigen Schweizer Goldmedaille und einer 

Bronzemedaille in der Disziplin Luftgewehr Damen waren die Schützen der erfolgreichste 
Schweizer Sportverband in Paris. 

Die besten Schützinnen und Schützen unseres Landes werden sich auch in diesem Jahr 
in verschiedenen Wettkämpfen messen. Ich freue mich schon heute auf herausragende 
Schiessleistungen mit den besten Sportschützen der Schweiz, die 2024 gezeigt haben, 
dass sie sich auf Weltleistungsniveau befinden. 

Als aktiver Schütze liegt mir der Schiesssport besonders am Herzen. Die 10m-Disziplinen 
bieten der Jugend bereits ab 10 Jahren die Möglichkeit, sich mit dem Schiesssport vertraut 
zu machen. 

Die Vereine bilden dazu die Grundlage. Dort lernen die Einsteigerinnen und Einsteiger von 
Trainern, Ausbildnern sowie von erfahrenen Schützinnen und Schützen das A und O des 
Schiessens: den sorgfältigen Umgang mit der Waffe, die Wichtigkeit der technischen 
Fähigkeiten, aber auch der mentalen Stärke und der Fitness. Dank unseren 
Schützenvereinen und den guten Resultaten der Elite-Athletinnen und -Athleten ist die 
Sportart für die Jugend nach wie vor interessant.  

Ich wünsche allen Schützinnen und Schützen sowohl aus dem Leistungs- wie auch aus 
dem Breitensport erfolgreiche Wettkämpfe. Dem Organisationskomitee aus dem OASSV 
mit den freiwilligen Helferinnen und Helfern danke ich für die Durchführung der Schweizer 
Meisterschaften 2025 bestens. 

 

Werner Salzmann 
Ständerat 
Ehrenpräsident BSSV 
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Grusswort Berner Schiesssportverband 
Präsident Martin Steinmann 

Werte Schützenkameradinnen, Werte Schützenkameraden 

«Schiesse cha mänge, aber am Preiche liegts» 

Sport geniesst eine hohe Wertschätzung in der Gesellschaft. 

Hervorgehoben wird sein Beitrag zur Persönlichkeits-

entwicklung, Gesundheit, Integration, Demokratie, 

Teamfähigkeit und Fairness. Beim Schiesssport insbesondere 

kommt eine jahrhundertealte Tradition dazu. Grund genug, die 

Faszination Schiesssport weiter zu verbreiten, unvergessliche 

Momente zu erleben und mit einem attraktiven und 

zeitgemässen Angebot die Zukunft dieser Sportart sicherzustellen. 

Die Schweizermeisterschaften bilden die Königsklasse der Wettkämpfe im Olympischen 

Schiesssport ab. Für viele Breitensportler ist es ein grosses Ziel die Qualifikation für die 

SM zu bestehen und am diesjährigen nationalen Titelwettkampf mit dabei zu sein. Andere 

versuchen mit Bestleistungen den Halbprofis aus der Nationalmannschaft, welche im 

gleichen Wettkampf starten das Leben schwer zu machen und oftmals sogar deren 

Leistungen zu übertreffen. Für die Jüngsten bietet die Schweizermeisterschaft die 

Gelegenheit erstmals einen Wettkampf nach internationalen Richtlinien kennenzulernen 

und zu bestreiten. Grosse Emotionen können aber nicht nur in der Schiesslinie erlebt 

werden. Die Betreuer hinter dem Band oder die Familien und Freunde auf den 

Zuschauerrängen fiebern tatkräftig mit und teilen ihre Freude mit den Athleten. 

Der Berner Schiessportverband freut sich sehr über die Organisation der SM10m durch 

den Oberaargauer Schiesssport Verband. Wir wünschen den Organisatoren einen 

grossartigen Event und den Schützen einen hochstehenden sportlichen Wettkampf. 

Berner Schiesssportverband 

Martin Steinmann 
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  Die Schweizer Paraplegiker-Vereinigung (www.spv.ch) 
 als Dachverband der Querschnittgelähmten organisiert 
und unterstützt Rollstuhlsportanlässe in der ganzen Schweiz. 
Dies auch dank der Schweizer Paraplegiker-Stiftung.

 Werden Sie Mitglied!

 250 000 Franken  Unterstützungsbeitrag erhalten Sie als Mitglied der 
Gönner-Vereinigung der Schweizer Paraplegiker-Stiftung, wenn Sie durch Unfall 
querschnittgelähmt werden und dauerhaft auf einen Rollstuhl angewiesen sind. 
Dies unabhängig von Versicherungsleistungen, Unfall- oder Behandlungsort.

Guido A. Zäch Strasse 6, CH-6207 Nottwil
Tel. 041 939 62 62, PC 40-8540-6, oder besuchen  
Sie uns im Internet: www.paraplegie.ch
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www.truesselbau.ch | 062 962 13 43
Übrigens – für Ihr Gewerbe haben wir attraktive 400m2 
freien Raum im 1.OG und Plätze in der Einstellhalle.

Kimme
  und Korn  
   verlieren auch wir bei Trüssel
   nicht aus den Augen!
   Konzentration und Genauigkeit, 
Ein- und Ausatmen… wenn es
    darum geht die Schaufel
 anzusetzen, Stein um Stein
   in die Höhe wachsen zu lassen,   
    Erdwälle von hier nach dort
 zu bewegen. 
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3066 Stettlen – www.kraeuchi.ch  Glas
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 Glasfusing-Kurse 
 Sandstrahl-Kurse 
 Vereinspreise 
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 Geschenkladen 
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polytronic.ch

PRÄZISION  
HAT EINEN  
NAMEN
 SEIT 1966
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Mir wünsche aune Teilnähmer 

„Guet Schuss“, 
de Organisatore „guets Glinge“, 

u 
de Bsuecher „sportlechi Stunde. 

 
* Mir hei Lokalitäte 

für verschiedeni Aläss 
Gaststube, Säli, 

Saal, bis 150 Pers., mit Bühni 
 

* Schöni Garteterrasse 
 

* Sesospezialität 
u Spezialitätewuchene. 

 
Mir fröie üs uf öie Bsuech! 

3427 Utzenstorf 
25 Min. vo Bärn entfärnt 
Familie Beat u Erika Fehr 

u d Mitarbeiter 
 

Tel. 032-665.40.19 
www.wirtschaft-freischuetz.ch 

freischuetz@bluewin.ch 
Zyschti u Mittwuch gschlosse 

Druck

Gotthelfstrasse 4
3427 Utzenstorf 
Telefon 032 665 40 38
info@singer-co.ch 
www.singer-co.ch Sc

an
 m

ic
h!

Druck

Gotthelfstrasse 4
3427 Utzenstorf 
Telefon 032 665 40 38
info@singer-co.ch 
www.singer-co.ch Sc

an
 m

ic
h!

Inseratvorlagen 1/2 Seite, CR, Singer + Co, 185 x 135 mm 

begeistert
zuverlässig
persönlich

begeistert
zuverlässig
persönlich
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in einen vollen
tag passt keine
komplizierte bank.

in einen vollen
tag passt keine
komplizierte bank.

Planen Sie Ihre persönliche Vorsorge mit uns.

Jetzt auf valiant.ch/vorsorgen

Valiant Bank AG, Bahnhofstrasse 23
3427 Utzenstorf, Telefon 032 665 33 61


